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Anlässlich der Jahresversammlung am Samstag,
20. April in Arlesheim wurde vorerst dem
Ortsmuseum Trotte ein Besuch abgestattet, wo
Gemeindepräsident Hannes Hänggi die «liebenswürdige

Gemeinde» vorstellte und Nicole Burck-
hardt durch die Ausstellung «spur und spiel»
führte. Zu sehen sind Gegenstände vom Weinbau,

Überbleibsel der Gemeindeverwaltung und
Kuriositäten. Die von Studenten des Seminars
für Volkskunde der Universität Basel mitgestaltete

Ausstellung ist noch bis zum 22. September
zu sehen. In den Erläuterungen wird festgehalten:

«Dinge, die ihre frühere Bedeutung nicht
mehr erkennen lassen und die ihre Beziehung zu
ihrer Umgebung und zu konkreten Menschen
verloren haben, werden frei zum Spiel, zur
Konstruktion einer neuen Wirklichkeit. So haben wir
aus Kuriosem und Unbegreiflichem, das wir im
Magazin liegen fanden, unsere Träume aufgebaut,

denn ein Museum soll nicht nur bewahren
und belehren, sondern auch ergötzen.»

Im nahegelegenen «Dorfbeizli» wurde dann
in gemütlicher Atmosphäre unter dem Vorsitz
von Peter Stöcklin, Diegten, die Jahresversammlung

abgehalten. Dominik Wunderlin, Basel,
resümierte das Protokoll der letzten Versammlung
und Präsident Peter Stöcklin gab einen Überblick
über die Aktivitäten des vergangenen Jahres.
Des verstorbenen Gründungs- und Ehrenmitgliedes

Karl Graf, Basel, welcher rund 20 Jahre dem
Vorstand als Kassier angehörte, wurde ehrend
gedacht. Der Gesellschaft gehören momentan
107 Mitglieder an. Sie ist für alle geschichtlich
interessierten Kreise offen.

Orientiert wurde auch über die Neuerungen
bei den Baselbieter Heimatblättern. Nach dem
Rücktritt von Dr. Peter Suter, Arboldswil, wird
die Redaktion nun alleine von Dominik Wunderlin

besorgt. Damit ging die Ära Suter (Dr. Paul
Suter, Vater und Dr. Peter Suter, Sohn) nach 54
Jahren Redaktortätigkeit zu Ende. Der Vorsitzende

fand dankende Worte für die jahrelange
wertvolle Arbeit. Es wird eine Neugestaltung
realisiert: zukünftig soll das Titelbild jeder Ausgabe

einen Bezug zum Inhalt haben und jeder
Jahrgang wird als Band abgeschlossen und mit
einem Inhaltsverzeichnis versehen. Ziel einer
Abonnentenwerbung ist es, die Auflage auf 1000

Exemplare anzuheben.

Kassier Dr. Stephan Schneider, Reigoldswil,
musste eine Abnahme melden, weil die Herausgabe

der Basler Bibliographie finanziell unterstützt

wird. Der Jahresbeitrag wurde von bisher
18 Franken auf neu 22 Franken angehoben. Für
den auch aus dem Vorstand ausscheidenden
Dr. Peter Suter wurde als neues Vorstandsmitglied

Martin Meier, Basel/Therwil gewählt. Meier

ist auf der Forschungsstelle Baselbieter
Geschichte tätig und bearbeitet die Industriegeschichte

BL.
1991 wird Band 18 des Baselbieter Heimatbuches

erscheinen, mit Schwerpunktthemen «Blik-
ke über die Grenzen». Erstmals werden
ausgewählte Bücher der Baselbieter Heimatforschung
auch an der Buchmesse in Genf präsent sein. Im
laufenden Jahr stehen wieder zahlreiche Exkursionen

und Vorträge auf dem Programm, unter
anderem am 1. Juni eine Reise in den Sundgau.
René Gilliéron, Pfeffingen, der Obmann der
Raurachischen Geschichtsfreunde, überbrachte
Grüsse und wies auf die erfreuliche Zusammenarbeit

hin. Franz Stohler

Gesellschaft
Raurachischer Geschichtsfreunde

Nächste Anlässe:
Herbsttagung in Laufen
Sonntag, 1. September 1991

2. Sommerfahrt
an den Genfer- und Annecysee
2. - 5. September 1991
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